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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Anbieterverantwortete Wohngemeinschaft  

Nach § 30 WTG werden anbieterverantwortete Wohngemeinschaften regelmäßig überprüft. Werden Mängel in der Erfüllung gesetzlicher 

Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die Einrichtungen zur Abstellung dieser 

Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art des Mangels erfordert, wird die 

Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 

Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 

Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z: B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 

Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht:  
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Allgemeine Angaben 

Wohngemeinschaft Demenz-Wohngemeinschaft  

Name Bulmker Park 

Anschrift Hohenzollernstraße 102, 45888 Gelsenkirchen 

Telefonnummer 0209 361 79 400 

ggf. Email-Adresse und Homepage (der 

Leistungsanbieterin oder des 

Leistungsanbieters sowie der Einrichtung) 

Leistungsanbieter: ASG-Pflege GmbH, Bismarckstraße 66, 45888 Gelsenkirchen 

info@asg-pflege.de 

www.asg-pflege.de 

Leistungsangebot (Pflege, 

Eingliederungshilfe, ggf. fachliche 

Schwerpunkte) 

Pflege, soziale Betreuung unter Einbeziehung der Unterstützung und Koordination von 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 

Kapazität 11 Plätze 

Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 

Bewertung der Qualität erfolgte am 

25.03.2026 
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 

angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 

Mängel 

Wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am 

1. Privatbereich 

(Einzelzimmer/Badezimmer/Zimmergrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

2. Gemeinschaftsräume ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

3. Technische Installationen (Radio, 

Fernsehen, Telefon, Internet) 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐   - 
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Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

4. Speisen- und 
Getränkeversorgung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

5. Wäsche- und 

Hausreinigung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 16.06.2026 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

6. Anbindung an das 

Leben in der Stadt/im 

Dorf 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

7. Erhalt und Förderung 

der Selbstständigkeit 

und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

8. Achtung und 

Gestaltung der 

Privatsphäre 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

9. Information über das 

Leistungsangebot 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 16.06.2026 

10. Beschwerde-

management 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  -  
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 Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

11. Beachtung der 

Mitwirkungs- und 

Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

12. Persönliche und 

fachliche Eignung 

der Beschäftigten 

☐ ☐ ☐ ☐ ☒  - 

13. Fort- und 

Weiterbildung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

14. Pflege- und 

Betreuungsqualität 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

15. Pflegeplanung/ 

Förderplanung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

16. Umgang mit 

Arzneimitteln 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

17. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

18. 

Hygieneanforderungen 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

19. Organisation der 

ärztlichen Betreuung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

20. Rechtmäßigkeit ☐ ☐ ☐ ☐ ☒ 25.03.2026 

21. Konzept zur 

Vermeidung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

22. Dokumentation ☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

23. Konzept zum 

Gewaltschutz 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

24. Dokumentation ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. Wenn die Behörde 

den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt 

dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 

---- Einwand der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters   ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

Wohnqualität 
Jeder hat ein eigenes Zimmer. Vier der elf Zimmer sind etwas kleiner als gesetzlich vorgeschrieben. Das kann aber durch eine große 
Gemeinschaftsfläche ausgeglichen werden. Es gibt einen großen Gemeinschaftsraum mit eigener Küche. Alle Räume sind freundlich, 
hell und gemütlich eingerichtet. In allen Zimmern kann man Telefone und Fernseher anschließen. Es gibt WLAN. 
 
 
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Am Prüfungstag wurde die Mittagsmahlzeit frisch zubereitet und machte einen sehr appetitanregenden Eindruck. Ein Speiseplan war 
nicht ausgehängt. Die Bewohner können sich täglich morgens über die geplanten Mahlzeiten informieren. Inwieweit die Bewohner in 
die Speiseplanung einbezogen werden, konnte nicht geprüft werden. Es gibt keine Hauswirtschaftsfachkraft. Jetzt wurde ein 
Kooperationsvertrag mit einer Hauswirtschaftsfachkraft vereinbart. Im Vertrag steht aber nicht, wie viele Stunden die 
Hauswirtschaftsfachkraft jeden Monat arbeitet und wie oft sie in der Wohngemeinschaft tätig ist. 
 
 
Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 
Es werden Unternehmungen angeboten. Ob die Bedürfnisse der NutzerInnen hinsichtlich der Alltagsgestaltung berücksichtigen 
werden, konnte nicht geprüft werden. Es wurde erklärt, dass die Unternehmungen aufgrund der Erkrankungen der Bewohnenden nicht 
vorher geplant werden können. Diese Erklärung ist nicht verständlich. Die Angebote müssen vorbereitet werden.  
 
 
Information und Beratung 
Die Wohngemeinschaft kann besichtigt werden, aber man erhält auch Informationen auf der Homepage im Internet. 
Es gibt ein Beschwerdeverfahren. 
Der Prüfbericht der letzten Regelprüfung sowie die Kontaktdaten der WTG-Behörde hingen nicht wie vorgeschrieben aus. 
Der Prüfbericht wurde jetzt ausgehangen. Es gibt jetzt auch einen Aushang zum Beschwerde-Recht. Auf dem Aushang steht eine 
falsche E-Mail-Adresse der WTG-Behörde. Die richtige E-Mail-Adresse ist: heimaufsicht@gelsenkirchen.de 
 
 
Mitwirkung und Mitbestimmung 
Die Ergebnisprotokolle der letzten MieterInnenversammlungen bzw. Angehörigenversammlungen wurden nicht eingereicht. Die 
Möglichkeit der Mitwirkung und Mitbestimmung kann daher nicht überprüft werden. Eine Bewohnerversammlung wurde für den 
10.08.2026 festgelegt.  
 
 
 

mailto:heimaufsicht@gelsenkirchen.de
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Personelle Ausstattung 
 

Persönliche und fachliche Eignung der Beschäftigten: 
Der Einsatz von Beschäftigten mit und ohne pflegefachliche Qualifikation, insbesondere im Nachdienst, ist nicht zufriedenstellend. An 
dieser Stelle muss der Leistungsanbieter nachbessern. 
 
Fort- und Weiterbildungen: 
Die Mitarbeiter nehmen an Schulungen teil. Das Schulungsangebot ist wenig abwechslungsreich und in der tatsächlichen 
Durchführung nicht immer nachvollziehbar. Die Fortbildungen stehen nicht im Dienstplan.  
   
Pflege und Beratung 
 
Pflege –und Betreuungsqualität: 
Am Prüfungstag konnten keine Mängel in der Pflege und Betreuung festgestellt werden. Es konnte beobachtet werden, dass die 
Mitarbeitenden durchweg höflich und zuvorkommend gegenüber den Bewohnenden waren. 
 
Pflegeplanung/Förderplanung: 
Die Mitarbeitenden müssen die Risiken und den Hilfebedarf der Bewohnenden deutlicher in der Pflegedokumentation aufzeigen und 
beachten.  
Hier wird ein Schulungsbedarf gesehen.  
 
Umgang mit Arzneimitteln: 
Am Prüfungstag wurde festgestellt, dass mit Arzneimittel nicht immer sorgfältig umgegangen wird.  
 
Dokumentation: 
Die Mitarbeiter halten alle pflegerischen Tätigkeiten, die bei den einzelnen Bewohnern durchgeführt werden, in einer Dokumentation 
fest.  
 
Hygieneanforderungen: 
Im Bereich der Hygiene sind strukturelle Gegebenheiten nicht immer vorhanden, somit können die Mitarbeitenden die hygienischen 
Regeln auch nicht ganz umsetzen. 
 
Organisation der ärztlichen Betreuung: 
Die Bewohner können den Arzt frei aussuchen. Die Ärzte kommen auch in die Wohngemeinschaft. Wenn ein Bewohner in die 
Arztpraxis muss und kein Angehöriger mitgehen kann, übernimmt das ein Mitarbeiter. 
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Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 
 
Rechtmäßigkeit: 
Die Wohngemeinschaft ist mit einer Schließanlage versehen. Die Schließanlage können nicht alle Bewohnenden bedienen. Das hat 
der Leistungsanbieter nicht beachtet.  
 
Konzept zur Vermeidung: 
Es gibt ein Konzept, um freiheitsentziehende Maßnahmen zu vermeiden. Das Konzept muss aber überarbeitet werden, da einige 
Regeln fehlen. 
 
Dokumentation: 
Die Dokumentation bei Anwendung von freiheitsentziehenden Maßnahmen ist nicht gut. Hier ist direkt nach der Regelprüfung 
nachgebessert worden.  
 
 
Gewaltschutz 
 
Konzept zum Gewaltschutz: 
Es gibt ein Konzept. Das Konzept muss aber überarbeitet werden, da einige wichtige Regeln fehlen.  
 
Dokumentation: 
Dieser Punkt wurde nicht geprüft. 
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Darstellung des Angebots durch die Leistungsanbieterin/den Leistungsanbieter 

Um Ihnen eine genauere Vorstellung von dem geprüften Angebot zu geben, hat die Leistungsanbieterin/der Leistungsanbieter die besonderen 

Merkmale des Angebotes wie folgt beschrieben. Bei der Prüfung wurde festgestellt, dass die nachfolgenden Aussagen/ Beschreibungen zutreffend 

sind. 

Welche besonderen Leistungen beinhaltet das Angebot (maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen)? 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 

Was zeichnet die Einrichtung/das Angebot besonders aus? 

a) hinsichtlich der Konzeption (maximal 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 

b) hinsichtlich der Gestaltung der Räumlichkeiten maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 


